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Kulturreise des Turnvereines
an den Plattensee in Ungarn



Vereinbaren Sie noch heute Ihr gratis 

Probetraining

Ihre Gesundheit 

liegt uns am Herzen!

gymnastica - fitness

Aadorf

...und das Leben wird leichter

Morgentalstrasse 24
CH  8355 Aadorf        
Tel. 052 365 41 70
www.gymnastica-fitness.ch                  

- Kraft & Ausdauer
- Group Fitness
- Stabilisation
- gratis Kinderhort
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41. Jahrgang

Liebe Turnerfamilie
Geschätzte Leserinnen und Leser

Ein weiteres Vereinsjahr ist für alle turnen-
den Vereine und somit auch für den Vol-
leyballclub Ettenhausen bald vorüber. 

Sehr positiv blicke ich auf dieses vergan-
gene Jahr zurück. Die Trainings am Diens-
tagabend sind dank Mitgliederzuwachs in 
den letzten Jahren immer sehr gut be-
sucht. So ergibt sich nach aufbauenden 
Übungen jeweils ein Spiel mit tollen Spiel-
zügen. Auch das Zusammensitzen bei 
einem kühlen Getränk darf für mich als 
Ausklang des Abends jeweils nicht fehlen. 

Ende September sind wir in die Winter-
meisterschaft des Thurgauer Turnver-
bandes gestartet. Die intensiven Vorbe-
reitungen haben sich ausbezahlt: Bislang 
konnten wir an allen Spielabenden der 
Vorrunde als Siegermannschaft nach 
Hause gehen.
 
Besonders gefreut hat mich auch die rege 
Teilnahme an unserem Dorfplauschtur-
nier im November. Alle Beteiligten zeigten 
vollen Einsatz und um jeden Ball wurde 
gekämpft. Vielen Dank an alle, die diesen 
Anlass in irgendeiner Form unterstützt ha-
ben!

So sehe ich dem neuen Vereinsjahr sehr 
zuversichtlich entgegen und wünsche 

auch euch allen viele positive Erlebnisse 
und Begegnungen in eurem Verein.

Volleyball

Volleyball ist wohl für viele,
Ganz kurz gesagt: DAS SPIEL DER SPIELE,
Bei dem sich Freund und Feind ganz ohne 

Klagen,
Die Bälle um die Ohren schlagen;

Ob Frau, ob Mann, ob alt ob jung,
Es hält den faulsten Strick in Schwung

Und fördert auch, was angenehm,
Im Teamgeist das Immunsystem.

Man spielt in Hallen, spielt im Freien,
Es baggern Profis, Freaks und Laien,

Nur statt häuslich rumzusitzen,
Sich dort bestialisch auszuschwitzen.

Besonders wichtig für die ‚Alten‘
Das, was vorhanden, zu erhalten.
Und bitte keine üblen Schäden,
Zum Wohle deines Orthopäden.

Doch ist des Spieles tiefrer Sinn,
Lang ordentlich zu und kräftig hin
Und denk bei allen Angriffsbällen,
Den Block in Perfektion zu stellen.

Und nach dem Spiel, nicht zu verpassen,
Das gute: Sprüchlein: Hoch die Tassen!
Da doch, ich sags zum guten Schluss,

Ein Spiel begossen werden muss.

Sportgedicht von Norbert Röhrich

Karin Eisenring, Präsidentin
Volleyballclub Ettenhausen
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Kies und Beton für Könner.

Wo Bauen beginnt.

HASTAG (Zürich) AG  Urdorferstrasse  8903 Birmensdorf  T 044 739 14 66  hastagzh@hastag.ch  www.hastag.ch

G
ro

ss
b

au
st

el
le

 «
Le

tz
ig

ra
b

en
b

rü
ck

e»
, S

B
B

 D
u

rc
h

m
es

se
rl

in
ie

 Z
ü

ri
ch



5

von Norbert Scramonzin

Aus einer simplen Idee, welche in ei-
ner fröhlichen Runde nach der Turn-
stunde entstand, wird plötzlich ein 
realistisches Projekt „die Kulturreise 
2014 nach Ungarn“.

Es war nach einer fröhlichen Turn-
stunde, als ein paar Mitglieder des 
Turnvereines Ettenhausen auf die 
Idee kamen, nochmals eine Kulturrei-
se nach Ungarn zu unternehmen. Die 
letzte dieser Art war doch schon ein 
paar Jahre her. So erhielt Lukas Mül-
ler von den Anwesenden den Auftrag, 
eine attraktive Reise an den Platten-
See (Balaton) in Ungarn zu organisie-
ren und dort gleichzeitig als Reiselei-
ter zu fungieren. Als Vorgabe erhielt 
er im Vorfeld lediglich, dass an jedem 
Aufenthaltstag in Ungarn ein Kultur-
programm stattfinden und zudem 
genügend Zeit für die persönliche Er-
holung und die Pflege der Kamerad-
schaft und Geselligkeit bleiben muss. 

An der Generalversammlung 2014 
wurde dann abgemacht, dass die 

Kulturreise vom Turnverein Ettenhau-
sen in der Zeit vom 04. bis 08. Sep-
tember 2014 (insgesamt fünf Tage) 
stattfinden wird. Nach intensiven Vor-
bereitungen stellte uns der Organisa-
tor dieser Kulturreise das langersehn-
te und interessante Programm zu. Auf 
den ersten Blick wurden die an Luc 
Müller gestellten Bedingungen erfüllt 
bzw. sogar noch übertroffen. Auf dem 
Programm waren die Highlights eines 
jeden Tages aufgelistet und zudem 
konnten wir uns schon im Vorfeld 
mit dem Mittelklassehotel in der Ort-
schaft Balatonfüred bekannt machen.

Am Donnerstag, 04. September 2014 
war es nun soweit. Um 0745 Uhr tra-
fen sich alle elf Angemeldeten beim 
Denner in Ettenhausen. Mittels Bus 
der Firma „Müllhaupt Taxi Aadorf“ 
fuhren wir zum Flugplatz Altenrhein. 
Zirka 1 Stunde nach dem Einchecken 
hoben wir bereits mit dem Flug PE102 
der People’s Viennaline in Richtung 
Wien ab. Dort angekommen fassten 

Turnverein Ettenhausen geht 2014 
auf Kulturreise nach Ungarn
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Engagement  
ermöglicht Spitzenleistungen

Raiffeisenbank Aadorf 

Geschäftsstellen in Aadorf, Elgg und Wiesendangen 
Tel. 052 368 00 00 

Als Ihr lokaler Partner begleiten wir Sie nicht nur 

in Finanzangelegenheiten, sondern engagieren 

uns auch für den Turnsport in unserer Region. 

Darum unterstützen wir den Turnverein Ettenhau-

sen mit viel Freude und Motivation.

www.raiffeisen.ch/aadorf
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wir zwei Kleinbusse aus, beluden die-
se mit dem persönlichen Gepäck und 
weiter ging es in Richtung Bük. Dort 
angekommen stärkten wir uns mit 
den typischen ungarischen Speziali-
täten (essbar wie auch flüssig). Dann 
ging die Fahrt weiter nach Balaton-
füred, wo wir gegen Abend im Hotel 
„Flamingo“ einchecken konnten. 

Nach dem Zimmerbezug mussten wir 
klären, ob tatsächlich alle im Internet 
aufgelisteten Highlights des Hotels 
auch tatsächlich vorhanden waren. 
Wo also war die äussere wie innere 
Bäderlandschaft, der Saunapark, die 
Beautyinsel, das Fitness-Studio und 
schlussendlich wo waren die ver-
schiedenen Bars ?

Enttäuscht wurden wir nicht, alles so 
vorhanden wie im Internet angeprie-
sen. Unseren ersten Abend schlossen 
wir mit einem hervorragenden Nacht-
essen am Buffet des Hotels ab.

Am zweiten Tag stand die Besichti-
gung der grössten Porzellanmanu-
faktur der Welt in Herend an. STOP 
genau so wie Sie, liebe Leserinnen 
und Leser habe ich zuerst auch ge-
dacht…… Porzellanmanufaktur, was 
soll das…. ?????? Wir wurden aber 
eines Besseren belehrt. Eine inter-
essante Führung durch die Zeit der 
Porzellanaufbereitung bis hin zur Be-
malung der wertvollen und vor allem 
handgemachten Stücke wurde uns 
beschert. Die seit 187 Jahren beste-
hende Manufaktur stellt handgefertig-
te Meisterwerke aus Porzellanmasse 
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her und bearbeitet diese auch selbst.

Im Museum und vor allem im eigenen 
Fabrikladen konnten wir Stücke be-
sichtigen, welche Fr. 500‘000.-- und 
mehr kosteten. Da reichte unser Bud-
get nur gerade aus, um ein kleines 
handgefertigtes Zuckerdöschen zu 
kaufen. Wussten Sie, dass die Kö-
nigsfamilie von Grossbritannien ihr 
Geschirr von Herend bezieht, oder 
dass bei der Geburt von Prinz Georg 
Alexander Louis, Sohn von William 
und Kathe, eine Sonderedition an 
Essgeschirr erstellt und ihnen als Ge-
schenk überreicht wurde. Wir bis dato 
ebenfalls nicht. 

Im Anschluss an die Besichtigung 
hatten wir Zeit für eine Shopping- und 
auch Coiffeur Tour in Vesprém, wel-
che auch rege genutzt wurde.

Den dritte und vierte Tag widmeten 
wir mehrheitlich dem Balaton bzw. 
der Umgebung von Balatonfüred. Da 
standen typische Speisen, Getränke, 
Land und Leute aber auch Sehens-
würdigkeiten auf dem Programm. 

Einerseits drehten wir mit dem Schiff 
eine Runde auf dem Balaton, fuhren 
mit dem Zug nach Révfülöp, degus-
tierten bei einer Weinprobe den typi-
schen ungarischen Wein und besuch-
ten schlussendlich Agi Müller in ihrem 
Feriendomizil. 
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Einer für alle

DENNER Ettenhausen
Sereina Däscher

Ihr privater Detaillist in der Region

Markenartikel zu DENNER Dauertiefstpreisen
Produkte aus der Region

Inh. Armin Schmid
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Zwischendurch war das Pflegen der 
Kameradschaft und die Geselligkeit 
Pflicht. Bewusst wird hier durch den 
Schreibenden des Berichtes auf Ein-
zelheiten zu den verschiedenen Aus-
flügen und Situationen verzichtet. 
Liebe Leserinnen und Leser: „Es isch 
eifach nur schöö gsi !“

Leider gingen die einzelnen Tage viel 
zu schnell vorbei, sodass wir uns am 
Montag, 08. September 2014 bereits 
wieder auf den Heimweg machen 
mussten. 

Mit Sack und Pack ging es mit dem 
Kleinbus wieder in Richtung Wien. 
In Fertöd machten wir einen Zwi-
schenhalt und besichtigten dort die 
Schlossanlage Esterházy. 
Dieses Schloss gehörte einst dem 
„Geliebten“ der Kaiserin Sissy von 
Österreich. Ein imposantes Gebäude 
mit weitreichenden Ländereien. 
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Fabrikationsbetrieb
Ossingen/ZH
+41 (0)52 317 22 33
ossingen@schmidag-klima.ch

Büro/Servicestelle ZH
Winterthur/ZH
+41 (0)52 235 06 06
winterthur@schmidag-klima.ch

Büro/Servicestelle SH
Schaffhausen/SH
+41 (0)52 687 22 00
schaffhausen@schmidag-klima.ch

Lüftung, Klima- und Kältetechnik
Ihr Partner in Sachen:

MARIANNE JUD KOSMETIKINSTITUT
FRAUENFELDSTRASSE 54 • CH-9542 MÜNCHWILEN

TELEFON 071 966 59 66
www.marianne-kosmetik.ch

S C H R E I N E R E I
M Ö B E L B A U

Spezialist
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Schnellster Ettehuser 2014

In Wien angekommen konnten wir 
uns noch mit verschiedenen Duty-
free Artikel eindecken bevor wir mit 
dem Flieger zurück nach Altenrhein 
flogen. 

Diese Kulturreise war sehr gut orga-
nisiert und optimal auf die vorhande-
ne Zeit abgestimmt, nicht zu viel und 
auch nicht zu wenig. Unser Reiselei-
ter verstand es ausgezeichnet uns die 
Bevölkerung, das Brauchtum und das 
schöne Land Ungarn näher zu brin-
gen. Auch hatten wir genügend Zeit 
uns der Kameradschaft und Gesellig-
keit zu widmen.

Im Namen aller an der Reise teilge-
nommenen Mitglieder des Turnver-
eines Ettenhausen danke ich Lukas 
Müller ganz herzlich für die Organisa-
tion und für die Reiseleitung. Luc, du 
hast deine Sache Super gemacht !!!!
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Im Sommer und Winter
das gemütliche Gasthaus
am Fusse des Schauenbergs.

Doris Engi und Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Tel.: 052 364 35 34



1515

von Rahel Schönauer

Frauenriege Reise
vom 6. September 2014

Eine kleine fröhliche Schar der Frau-
enriege traf sich am Samstagmorgen 
auf dem Bahnhof in Aadorf für den 
Ausflug nach Murten. Im gediegenen 
1. Klass Abteil der SBB fuhren wir in 
Richtung Berner Seeland.

Der erste Halt war in Murten. Wir spa-
zierten durch die alten Gassen vom 
herrlichen Murten, und sahen dabei 
auch das eine oder andere Café von 
innen.  Nachdem wir Murten besich-
tigt hatten, fuhren wir im Postauto 
Richtung Laupen. Unterwegs stieg 
dann bereits eine Gruppe der Mit-
glieder aus, um den Rest des Weges 
nach Laupen per Fuss zu absolvieren.

Die andere Gruppe fuhr noch ein 

Stück weiter im Postauto, und mach-
te eine kürzere Wanderung nach Lau-
pen. Diese Gruppe wurde unterwegs 
spontan von einer Familie zu einem 
gemütlichen z’Vieri eingeladen. Als 
Dank spendierten wir den netten 
Gastgebern eine Runde „Röteli“.
 
Im altertümlichen Dorf Laupen trafen 
sich die beiden Gruppen dann wie-
der, und wir genossen im Restaurant 
Löwen einen feinen, etwas verfrühten 
z’Nacht.

Zum Abschluss ging es dann mit der 
SBB wieder zurück nach Aadorf. 
Es war ein sehr schöner und gelunge-
ner Ausflug, und war bestens organi-
siert von Lisbeth Rupper.
Ein ganz herzlicher Dank dafür!
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malerbetrieb gmbh
tel  052 365 20 60  ·  fax  052 335 31 32  ·  info@farbpalette.ch
hauptstrasse 23  ·  8357 guntershausen

www.farbpalette.ch
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Jugitag 2014 in Wängi

von Cornelia Sutter

Dreizehn topmotivierte Mädchen und 
drei topmotivierte Knaben bestritten 
ihre 5-6 Disziplinen am Jugitag in 
Wängi. Auch an der Pendelstafette 
nahmen 2 Gruppen teil und zeigten 
ihre Schnelligkeit.

Auszug aus der Rangliste:
35. Rang  Jael Portmann 2007
43. Rang  Elena Sieder 2006
53. Rang  Vivienne Schär 2006
69. Rang  Chiara Annunziata 2006
12. Rang  Kevin Herzog 
 mit Auszeichnung 2006
60. Rang  Shanel Leutenegger 2005
65. Rang  Sarina Könitzer 2005
18. Rang  Jan Fuchs 2005
20. Rang  Tobias Baumgartner 2005
15. Rang  Sara Eisenring
 mit Auszeichnung 2004
25. Rang Leonie Baumgartner
 mit Auszeichnung 2004
61. Rang  Aaliyha Hollenstein 2004
38. Rang  Miriam Rüegg 2003
40. Rang  Tamara Ott 2003
22. Rang  Stefanie Baumgartner 2002
44. Rang  Ladina Geiger 2002

Ihr habt es alle super gemacht und 

wir hatten einen schönen und unter-
haltsamen Tag.

Danke auch allen Fans die eifrig an-
gefeuert haben und Rahel Schönauer 
als Betreuerin.
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von Karl Müller

Schweizer Nachwuchsmeister-
schaften U16 und U 18
Zwei Schweizermeistertitel für die 
FG Elgg-Ettenhausen

Herzliche Gratulation!

Kategorie U18
In Jona fanden die Schweizermeister-
schaften der höchsten Nachwuchs-
kategorie U18 statt. Elgg-Ettenhau-
sen holte Gold bei den Männern. 

Eine äusserst spannende Partie lie-
ferten sich die beiden Finalteilneh-
mer. Elgg-Ettenhausen startete furios 
und überrannte Diepoldsau. Im zwei-
ten Satz konnte Diepoldsau jedoch 
wieder ausgleichen. Sehr spannend 
entwickelte  sich der dritte und ent-
scheidende Satz. Elgg-Ettenhausen 
konnte auf 7:2 vorlegen, musste dann 
aber Diepoldsau vier Bälle in Serie 
zulassen. Beim Stande von 7:6 für 
Elgg-Ettenhausen wechselte die Füh-
rung nun laufend. Beim Spielstand 
von 11:11 konnte jeder Ball entschei-
dend sein. Am Ende jubelte aber 
Elgg-Ettenhausen, auch dank Eigen-
fehlern von Diepoldsau. Es spielten: 
Joël Fehr, Fabian Frank, Jakob Heitz, 
Valentin Eitzinger, Max Robe, Nicolas 
Fehr. Coach Markus Fehr.

FG Elgg-Ettenhausen - SVD Diepold-
sau  2:1 (11:3 9:11 14:12)

Kategorie U16
Überraschend holte sich die U16-
Mannschaft der FG Elgg-Ettenhau-
sen Ende August den Schweizer-
meistertitel in Jona.

Im Final traf die FG auf Oberentfel-
den. Die Geschichte des Finalspiels 
ist schnell erzählt. Elgg-Ettenhausen 
war Oberentfelden in allen Belangen 
und auf allen Positionen überlegen. 
Die FG kürte sich mit einem klaren 
2:0 (11:7, 11:5) zum Schweizermeis-
ter 2014. Der Jubel kannte keine 
Grenzen mehr. Die Spieler wiederhol-
ten noch den ganzen Abend, dass sie 
nie mit diesem Erfolg gerechnet hät-
ten. Nicht nur die Spieler waren über-
rascht, beide Stammvereine freuten 
sich enorm über diesen unerwarteten 
Schweizermeister-Titel.      
Für die FG Elgg-Ettenhausen spiel-
ten: Livio Aschwanden, Marc Schär, 
Lars Schneckenburger, Jan Robe, 
Mathis Barth, Leon Heitz und Nico 
Jacob. Coach: Nicolas Fehr 
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Schlussbilanz Feldsaison 2014
Höhen und Tiefen bei allen Teams
NLA: Elgg-Ettenhausen 1
An den letzten beiden Spieltagen, die 
in Elgg stattfanden, waren Siege ge-
gen Olten und Vordemwald Pflicht, 
um das Abstiegsgespenst hinter sich 
zu lassen. Das Team wurde jedoch 
gegen Ende der Saison geschwächt 
durch den geplanten Auslandauf-
enthalt von Res Rebsamen sowie 
die Verletzungen von Felipe Binotto 
und Nicolas Fehr. Obwohl von vier 
Partien gerade noch ein Sieg gegen 
Vordemwald herausschaute, belegt 
Elgg-Ettenhausen in der NLA mit dem 
nötigen Glück den sechsten Schluss-
rang und spielt auch in der nächsten 
Saison in der NLA.

NLB: Elgg-Ettenhausen 2

Die letzten beiden Spieltage fanden 
ebenfalls in Elgg statt, wobei im Sep-
tember alle neun NLB-Teams auf dem 
Sportplatz im See im Einsatz stan-
den. Die Chance Meister zu werden 
war immer noch intakt. Leider konnte 
die Mannschaft aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr in Bestbeset-
zung antreten und gewann lediglich 
noch zwei Partien. Wie im Vorjahr be-
legt die Mannschaft den zweiten Platz 
und gewinnt die Silbermedaille. Gra-
tulation an die Spieler für diese wie-
derum erfreuliche Saison.
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1. Liga: Elgg-Ettenhausen 3

Drei Spielrunden vor Schluss konn-
te sich das Team noch berechtigte 
Hoffnungen auf einen Medaillenplatz 
machen, belegte es doch den vier-
ten Tabellenplatz.  In der Folge konn-
te Elgg-Ettenhausen nie mehr in der 
Standardformation spielen. An der 
Schlussrunde in Elgg mussten sogar 
mehrere Nachwuchsspieler ohne 1. 
Liga-Erfahrung eingesetzt werden. 
Am Ende rutschte die Mannschaft  
gar noch auf den fünften Tabellenrang 
ab.

2. Liga / Region Thurgau:
FBV Ettenhausen 1

Das Team aus routinierten Faustbal-
lern konnte sich in den letzten sechs 
Partien der Meisterschaft steigern 
und vermehrt Stabilität ins Spiel brin-
gen. In der Schlussrangliste belegt 

die erste Mannschaft des FBV Etten-
hausen den fünften Tabellenplatz von 
neun Teams.

Thurgauer Cup
FBV Ettenhausen 2 erreicht Halb-
final

Im Thurgauer Cup sorgte das Team 
für Furore. Im Viertelfinal trafen die 
Ettenhauser (3. Liga) auf das NLB-
Team von Affeltrangen. In einem be-
geisternden Cupspiel schlug Etten-
hausen 2 den klaren Favoriten in 5:4 
Sätzen, wobei der Unterklassige zu 
jedem Satz mit einem Bonus von drei 
Gutbällen starten konnte. Im Halbfi-
nal unterlag die Mannschaft jedoch 
Bettwiesen mit 0:4 und schied aus.
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Die Teams brauchen Unterstützung
Die Spiele live zu erleben lohnt sich bestimmt!

Die Spieldaten Halle 2014/15:

Nationalliga A

13. November, 19.30 Uhr – in Widnau (Aegeten), Gegner Widnau
23. November, 11.00 Uhr – in Müllheim (Rietwies), Gegner Wigoltingen

Heimspiel
7. Dezember, 14.00 Uhr – in Münchwilen (Waldegg), Gegner Jona

Heimspiel
17. Januar, 16.00 Uhr – in Wängi (Dammbühlhalle), Gegner Oberentfelden
25. Januar, 17.00 Uhr – in Diepoldsau (Kirchenfeld), Gegner Diepoldsau

Nationalliga B

16. November, ab 8.30 Uhr – in Wängi (Dammbühlhalle), total 8 Partien
30. November, ab 9.30 Uhr – in Jona (Rain), total 8 Partien

Finalrunde

24. Januar, ab 10 Uhr – in Wilen (Aegelsee)
Teilnehmer: Jeweils der 1. und 2. Platzierte aus der Vorrunde der NLA Ost 
und NLB West

1. Liga / Region Ostschweiz

8. November in Müllheim (Rietwies)

Heimrunde in Wängi
22. November in Wängi (Dammbühlhalle)
7. Dezember in Wilen (Aegelsee)
1. Finalrunde: 10 Januar in Wilen (Aegelsee)
2. Finalrunde: 1. Februar in Diepoldsau (Kirchenfeld)

Aktuelle Informationen unter www.fbv-ettenhausen.ch
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von Marion Wahrenberger
und Petra Herzog

Offene Turnhalle
im Turnverein Ettenhausen

Das zweite Halbjahr im Turnverein 
neigt sich dem Ende zu. Wir dürfen 
auf eine sehr abwechslungsreiche 
Zeit zurück schauen. Das Projekt of-
fene Turnhalle ist angelaufen und wir 
freuen uns über stetig mehr Teilneh-
mer.
Nach den Sommerferien veranstal-
teten wir ein Unihockey/Fussball 
Turnier. Mit den überwiegend männ-
lichen Spielern gab es sehr rasante 
und abwechslungsreiche Spiele.
Mitte September tanzten wir zu 
heissen Rhythmen. Eine professio-
nelle Zumbatrainerin zeigte uns die 
schweisstreibenden Schritte und liess 
unseren Puls hochjagen.
Nach den Herbstferien wurde ein 
spezielles Tischtennisturnier durch-
geführt. Ein herzliches Dankeschön 
dem Tischtennisclub für die Zurver-
fügungstellung der Tische. Mit Holz-
brättli und Tennisbällen gab es sehr 
interessante und spannende Spiel-
züge. Unglaublich wie viel Ausdauer 
doch dieser Sport erfordert.  
Im November brachte die offene 
Turnhalle Country Stimmung in die 
Halle. Susi, eine ausgebildete Traine-
rin führte uns anfangs mit einfachen 
Schritten dem Line Dance näher. Die 
Schritte wurden schwieriger und die 
Richtungen wurden öfters gewech-
selt, was bei einigen zur Verwirrung in 
den Beinen führte.
In der letzten Stunde im November 
brachte Karin uns das Cardiotrai-

ning näher. Ein abwechslungsreiches 
Ausdauertraining, gespickt mit Kraft-
sequenzen, liess den Schweiss trei-
ben und die Muskeln brennen.
Am 19. Dezember 2014 findet die 
letzte Turnstunde für dieses Jahr 
statt. Die Weihnachtstrophy, mit di-
versen Geschicklichkeit Spielen, bei 
dem jeder mit Geschick und Können 
beitragen kann. Wer Lust hat, sich vor 
den Festtagen nochmals richtig und 
mit viel Abwechslung zu bewegen, 
ist herzlich eingeladen, am Freitag ab 
20.00 Uhr in die Turnhalle zu kom-
men.
Wir laden alle der Turnfamilie so wie 
alle turn begeisterten vom Dorf ganz 
Herzlich ein, zu tollen, erlebnisrei-
chen, interessanten und schweis-
streibenden Turnstunden.

Das Programm dazu findet ihr auf 
der Homepage des TV Ettenhausen 
www.tv-ettenhausen.ch

Wir freuen uns auf nächstes Jahr, be-
sonders mit der Eröffnung am 9. Ja-
nuar 2014 mit Fussball.

Nun wünschen wir euch frohe Festta-
ge und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und wir freuen uns, euch an den 
offenen Turnstunden begrüssen zu 
können.

Mit sportlichem Gruss
Marion und Petra
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von Daniela Portmann

Was läuft im Kinderturnen...

Nach den Sommerferien wurden wir 
im Kinderturnen fast etwas überrannt. 
25 Kinder aus dem ersten und zwei-
ten Kindergarten besuchen zurzeit 
das Kinderturnen in Ettenhausen. 
Nach der eher kleinen Gruppe aus 
dem Vorjahr ist es jetzt in der Turnhal-
le wieder lauter und stürmischer und 
wir Leiterinnen sind bei den Vorberei-
tungen, beim Aufstellen der Bewe-
gungslandschaft und auch beim Ein-
teilen der Kinder wieder etwas mehr 
gefordert.

Jeden Montagnachmittag von 15.15 
-16.30 Uhr übernehmen wir mit den 
bewegungsfreudigen vier- bis sechs-
jährigen Kindern die Turnhalle. Nach 
einer kurzen Begrüssung beginnen 
wir die Stunde mit dem Aufwärmen. 
Anschliessend können die Kinder 
die verschiedenen Bewegungsmög-
lichkeiten an den Geräten der Bewe-
gungslandschaft ausprobieren. Nach 
dem gemeinsamen Ab- und Aufräu-
men beenden wir die Stunde mit ei-
nem Spiel. 

Nach wie vor stehen Spiel, Spass 
und Mut sich etwas zuzutrauen und 
neue Sachen auszuprobieren im Vor-
dergrund, wobei aber auch mit Hilfe 
von verschiedenen Bewegungsland-
schaften ein gutes Körpergefühl so-
wie Koordination und Geschicklich-
keit vermittelt werden. Wir freuen uns 
jedes Mal, wenn sich die teilnehmen-
den Kinder mit kleinen Erfolgen turne-
risch weiterentwickeln.

Wir sind gespannt, was uns das neue 
Jahr alles bringen wird.

 
 Herausgeber: Turnverein Ettenhausen TG
 Erscheinungsweise: 3 x jährlich

 Redaktion: Lukas Müller, Rüetschbergstrasse 6a, 8356 Ettenhausen
  Tel.: 052 365 34 34 / vereinsnachrichten@tv-ettenhausen.ch

 Druck: Flyerline Schweiz GmbH
  Landstrasse 30, 8595 Altnau
  www.flyerline.ch
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von Karin Eisenring

Thurgauer Spieltag in Münchwilen 
17. August 2014

Der 1. Thurgauer Spieltag fand 
am Sonntag, 17. August 2014 in 
Münchwilen statt. In 47 Faustball- 
und 48 Volleyballteams wurde in der 
Halle und im Freien gespielt. Der Vol-
leyballclub Ettenhausen nahm diese 
Herausforderung mit sieben Spie-
lerinnen wahr, vor der anstehenden 
Meisterschaft sich mit anderen Teams 
aus der Gegend zu messen.

Nachdem es am Samstag kalt und 
nass war, hatten wir grosses Glück 
mit dem Wetter, und die Spiele draus-
sen auf dem roten Platz waren per-
fekt. Die Sonne tat das Eine für un-
sere gute Laune, die erfolgreichen 
Spiele das Andere. Alle vier absol-
vierten Spiele konnten wir jeweils mit 
zwei gewonnenen Sätzen für uns ent-
scheiden.

Nach den ersten beiden Spielen ge-
gen den FTV Märwil und den TV 
Münchwilen 2 durften wir uns auf 
der Terrasse mit einem Teller Spa-
ghetti stärken. Die beiden Spiele am 
Nachmittag waren gegen den VBG 
Müllheim 4 Juniorinnen und den TV 
Münchwilen Juniorinnen.
Wie erwartet, konnten wir an der 
Rangverkündigung den ersten Preis 
in unserer Gruppe entgegen nehmen: 
einen 4 Kilo Käselaib! Ein guter An-
lass, um nach dem nächsten Training 
gemütlich zusammen zu sitzen und 
gemeinsam, zumindest einen Teil, da-
von zu geniessen.

Gespielt haben: Doris Strickler, Fränzi 
Meile, Cornelia Schumacher, Nadja El 
Benna, Karin Eisenring, Claudia Frei, 
Patricia Masciali
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Metzgerei Würmli AG     Kirchgasse 7     8353 Elgg     052 369 25 25     info@awuermli-metzgerei.ch   
www.wuermli-catering.ch      www.wuermli-metzgerei.ch

Ihre Qualitätsmetzgerei mit 
Produkten aus der Region.

Organisieren Sie eine Feier? 
So fragen Sie uns. 

Wir beraten Sie gerne und 
verwöhnen Sie und Ihre  
Gäste mit unseren 
Köstlichkeiten.

MEHR 
NEUGIERDE

www.tkb.ch
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von Karin Eisenring

Volleyballreise
13.09.2014

Die diesjährige Volleyballreise - orga-
nisiert von Doris und Carmen - führte 
uns ins Appenzellerland. Mit dem Zug 
ging es nach Jakobsbad, wo wir zu 
Fuss den Barfussweg nach Gonten-
bad in Angriff nahmen. 14 Volleyballe-
rinnen waren mit von der Partie. Ob-
wohl zuerst einige Frauen überzeugt 
werden mussten, den Barfussweg 
auch wirklich ohne Schuhe zu wagen, 
war der Spass anschliessend riesig 
(leider konnten nicht ganz alle vom 
Barfusslaufen überzeugt werden). 
Steine, Gras, Matsch und Sumpf; was 
für ein Vergnügen. 
Kurz vor dem Ziel machten wir eine 
kurze Rast und verpflegten uns. Wes-
halb sich beim Rastplatz wohl alle um 
Keete versammelt haben? 

Glücklicherweise machte auch ein 
anderer Verein (Sängerknaben??) 
ebenfalls Pause. So kamen wir in den 
Genuss von Kaffee (mit Schuss). 
Mit dem Zug ging es anschliessend 
weiter Richtung Teufen. Nach einer 
kurzen Stärkung wurden wir mit den 
Bussen abgeholt und zum Schnugge-
bock chauffiert. Auf der Terrasse ge-
nehmigten wir uns in der Spätnach-
mittags-Sonne einen Apéro.

Den Tag liessen wir bei einem feinen 
Essen in „Grosis Stube“ ausklingen. 
Ein wunderschöner Tag mit viel La-
chen, Geselligkeit, Kameradschaft 
und kulinarischem Genuss. Vielen 
Dank den beiden Organisatorinnen 
Doris und Carmen. 

Volleyballclub
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 Innenausbau  Küchen

 Kundendienst  Fenster

 Reparaturen   Schränke

 Parkett  verlegen, schleifen & versiegeln

Schreinerei Innenausbau

Toni Baumgartner

8356 Ettenhausen 8400 Winterthur
Tel. 052 365 17 94 Tel. 052 222 48 49
Fax 052 365 49 90 Fax 052 222 19 80

E-Mail: baga@ bluewin.ch
Homepage: www.baga.ch
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von Karin Eisenring

Volleyball-Dorfplauschturnier 
07.11.2014

Am 7. November 2014 war es wie-
der soweit für das alljährliche Volley-
ball-Plauschturnier. Da es sehr vie-
le sportbegeisterte Spieler/innen in 
die Turnhalle zog, konnten wir mit 5 
Mannschaften das Turnier bestreiten. 
Die Spiele waren ausgeglichen und 
spannend, so dass Punkt um Punkt 
erkämpft werden musste.
Für das leibliche Wohl und einen ge-
mütlichen „Schwatz“ sorgte die Vol-
leyball-Festwirtschaft.

Nach einer Vor- und Rückrunde stand 
ein eindeutiger Sieger fest; die „Kö-
nige“ mit 14 Punkten. Gefolgt auf 
Platz 2 mit 10 Punkten Team „Ban-
ner“. Punktegleich (6 Punkte) auf 
Platz 3 konnten sich die Mannschaf-
ten „Ober“ und „Ass“ platzieren. Den 
letzten Platz mit 4 Punkten belegte 
Team „Unter“.
Es war ein sportlicher, spannender 
und gemütlicher Abend mit guten 
Spielzügen, heiss umkämpften Bällen 
und glücklicherweise ohne Verletzun-
gen.

Volleyballclub
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Fuhrhalterei

Hochzeits- und Gesellschaftsfahrten

www.kutscher.ch

Martin Baumgartner
Elggerstrasse 12
8356 Ettenhausen
 052 365 17 93

Verkauf, Reparatur + Wartung sämtlicher Marken / Batterie- und Pneuservice

Modernste Prüfstrasse für Bremsen- und Stossdämpferdiagnose
Modernste Bosch Prüftechnik für Diagnose und Wartung von 77 Fahrzeughersteller

Modernste Achsmesscomputer für Lenkgeometrie

Getränke Baumgartner
Inh. Beat Meile GmbH

Tel.: 052 365 23 07
Fax: 052 365 29 59

8356 Ettenhausen - Aadorf

EW Aadorf 
CH-8355 Aadorf 
Tel. 052 368 66 88

www.ewaadorf.ch 
kontakt@ewaadorf.ch

• Neu-/Umbauten
• Industrie-Service
• Telefon/EDV

• Reparaturen
• Netzbau 
• 24h-Pikettdienst

�
�

� � � � � � �
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von Antonia Bischof
und Claudia Keller

Neues aus dem MUKI

Seit dem neuen Schuljahr besuchen 
jeden Donnerstagmorgen wieder 14 
muntere Kinder und 12 Mütter, sowie 
ein Vater regelmässig das MUKI-Tur-
nen.

In diesem Jahr zeigt ihnen Mogli, was 
es alles im Dschungel zu entdecken 
gibt und was er mit seinen Freunden 
so erlebt. Er stellt verschieden Gerä-
te, Bewegungen und Gangarten vor, 
so dass die Kids jeweils ganz ge-
spannt darauf warten, was der kleine 
Dschungelmensch jetzt wieder vor-
bereitet hat.

Am Samstag, 29. Nov.14 durften alle 
mit ihren Papis in den Turndschungel 
kommen, damit auch sie Mogli mit 
seinen Freunden kennenlernen konn-
ten. Jedes Tier hatte eine besondere 
Aufgabe vorbereitet: z.B. den Was-
serfall herunterrutschen wie Balu, 
auf dem Affenbaum herumklettern 
wie die Affenbande, Früchte pflücken 
wie Mogli oder gemütlich schaukeln 
wie King Louis….. Nach einer munte-
ren Turnstunde verköstigten sich alle 
beim  „Dschungelzmittag“  und gin-
gen dann fröhlich, aber müde nach 
Hause. 

Für uns, Antonia Bischof und Claudia 
Keller, war es das letzte VAKI, das wir 
organisierten. 

Nach 13 und 12 Jahren MUKI Et-

tenhausen übergeben wir nach den 
Sportferien die fröhliche Gruppe  an 
Steffi Mench und Tobia Jud. Es freut 
uns sehr, zwei motivierte und aufge-
stellte Nachfolgerinnen gefunden zu 
haben. So können wir beruhigt zu-
rücktreten und wissen alles in guten 
Händen. 

Nun wünschen wir Steffi und Tobia 
viele tolle Turnstunden mit strahlen-
den MUKI-Augen!

Die abtretenden MUKI-Leiterinnen
Antonia Bischof und Claudia Keller

v.l.n.r.: Claudia Keller, Tobia Jud, Steffi Mench und Antonia Bi-
schof
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Schwimmbassinbau AG

Ihr kompetenter Partner für: Schwimmbadanlagen
      Sanitäranlagen
      Heizungsanlagen

Elggerstrasse 22 · 8356 Ettenhausen
Tel. 052 365 11 44 · Fax 052 365 44 91
www. fritzmeyer.ch · info@fritzmeyer.ch

H. Bachmann AG • Bauunternehmung
Wittenwilerstrasse 6 • 8355 Aadorf

Tel. 052 368 49 49 • Fax 052 368 49 01

www.bachmannag.ch
     info@bachmannag.ch
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Ihr Partner für alle Versicherungs- 
und Vorsorgefragen/

AXA Winterthur
Hauptagentur Cornel Büsser
Wängistrasse 12, 8355 Aadorf
Telefon 052 365 13 14
Fax 052 365 39 57
AXA.ch/aadorf

Aussendienstmitarbeiter:
Jörg Kobelt
joerg.kobelt@axa-winterthur.ch

Marco Trevisan
marco.trevisan@axa-winterthur.ch

Urs Brühwiler
urs.bruehwiler@axa-winterthur.ch

137x95.5_text_cmyk_aadorf.indd   1 12.06.2012   08:10:41
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von Kurt LichtensteigerTurnverein Ettenhausen (noch) in 
voller Fahrt

Jeden Freitagabend von 20 bis 22 
Uhr erfreuen sich die Turnerinnen 
und Turner des TV Ettenhausen an 
der Vielfalt interessanter Turnlekti-
onen. Dass sich nicht noch weitere 
Turnbegeisterte der aufgestellten 
Truppe anschliessen, bleibt ein 
Rätsel. 

ETTENHAUSEN – Das Leiterteam um 
Petra Herzog und Marion Wahrenber-
ger scheuen keine Mühe, den 15- bis 
35-Jährigen ein äusserst anspre-
chendes Programm zu bieten. Die 
jungen Frauen und Männer schätzen 
die Vielfalt an polysportiver Tätigkeit, 
seien es Geräteturnen, Leichtathle-
tik, Line-Dance, Ausdauer, Aerobic 
und verschiedene Spiele.  Einsatz 
und Leistungswille sowie Spass und 
Kameradschaft sind dabei vorbild-
lich. Darin sind sich alle einig. Dass 
ein derlei attraktives Angebot nicht 
vermehrt von Jugendlichen genutzt 
wird, bleibt indessen rätselhaft. Sport 
im Kreise gleichgesinnter zu treiben, 
müsste doch gerade in der heuti-
gen Zeit sowohl Herausforderung als 
auch Triebfeder genug  zum Mitma-
chen sein.  

Offene Turnhalle 
Norbert Scramonzin, seit vier Jah-
ren Präsident des Turnvereins Etten-
hausen, ringt nach einer plausiblen 
Erklärung: „Natürlich ist der Hang 
zum Individualismus und zu Unver-

bindlichem ein Phänomen des gesell-
schaftlichen Wandels. Doch was gibt 
es Schöneres, als sich einer coolen 
Truppe unter der Leitung eines auf-
gestellten Leiterduos anzuschlies-
sen und dabei abwechslungsreiche 
Turnlektionen zu teilen!“ sagt der Et-
tenhauser. Dabei weist er darauf hin, 
dass für die Vereinsverantwortlichen 
der Aufwand nicht im Verhältnis zum 
Ertrag stehe. Deshalb wünscht er 
sich mehr Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer bei den Aktiven. Wohl habe 
man schon einmal Anstrengungen zur 
Mitglieder-Werbung unternommen; 
dennoch möchte man dies in einem 
weiteren Anlauf versuchen.

„Ab diesen Herbst haben wir die „of-
fene Turnhalle“ in die Wege geleitet. 
Mindestens einmal monatlich steht 
deshalb die Halle am Freitagabend 
gegen eine Entschädigung von 5 
Franken auch Nichtmitgliedern und 
Interessierten offen. Wir sind über-
zeugt, dass die unverbindliche Teil-
nahme nachhaltige Auswirkungen ha-
ben wird. Wer sich für das detaillierte 
Turnprogramm interessiert, kann gar 
den Inhalt der angebotenen Turnlek-
tion unter

www.tv-ettenhausen.ch

zum Voraus dem Internet entnehmen.
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Der Reifenspezialist in Ihrer Region
Vianor AG

Wittenwilerstrasse 27
8355 Aadorf

Tel.: 052 368 00 88
Fax: 052 368 00 80

vianor.indd   1 15.07.2012   12:58:04
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Schnellster Ettehuser 2014

Es „fetzt“ am Freitagabend in der Turnhalle von Ettenhausen, darin sind sich 
alle einig

Die Redaktion wünscht allen Jubilaren alles Gute für die Zukunft!

Beatrice Engeler  24.12.1974 40 Jahre  
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Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Aktive Präsident Norbert Scramonzin praesident@tv-ettenhausen.ch
 Leiter/-in Petra Herzog leiter@tv-ettenhausen.ch
  Marion Wahrenberger leiter@tv-ettenhausen.ch
  
Frauenriege Präsidentin Monika Weber monika.weber-neininger@bluewin.ch 
 Leiterinnen Tu. 1 Esther Brütsch 
 Leiterinnen Tu. 2 Cornelia Sutter 
 Leiterinnen Tu. 2 Marlis Nydegger 

Männerriege Präsident Franz Nydegger nydegger.franz@bluewin.ch
 Vorturner Ernst Wägeli ernst.waegeli@bluewin.ch
 Senioren Walter Rüegg walti.rueegg@bluewin.ch 
  Armin Waltisperg a.waltisperg@gmail.ch
  Moritz Sprenger moritz.sprenger@afra.ch

Faustball Präsident Reto Brändle fbv.ettenhausen@bluewin.ch
 
Volleyball Präsidentin Karin Eisenring karin.eisenring@bluewin.ch
 Trainer vakant

Dienstags-Turnen Leiter Paul Steffen 

Jugendriege J+S  Coach Stefan Locher jugendriege@tv-ettenhausen.ch
 Jugi 1 Brigitte Mathis mathismarcel@freesurf.ch
  Rahel Schönauer 
 Jugi 2 Cornelia Sutter adi.cornelia@bluewin.ch
  Daniela Weber 
 Administration Brigitte Zehnder urbanzehnder@bluewin.ch

MUKI-Turnen Leiterin Claudia Keller keller-schneider@sunrise.ch
 Leiterin Antonia Bischof th.dietziker@bluewin.ch
 
Kinder-Turnen Leiterin Daniela Portmann daniela_portmann@bluewin.ch
 Leiterin Antonia Bischof th.dietziker@bluewin.ch

TVE-Nachrichten vereinsnachrichten@tv-ettenhausen.ch
 www.tv-ettenhausen.ch/Vereinsnachrichten

 E-Mail an die Redaktion: Webseite TV Ettenhausen:

 Redaktion Lukas Müller redaktion@tv-ettenhausen.ch 
 Administration Trix Engeler administration@tv-ettenhausen.ch
 Adressverwaltung Michael Weber webernaef@gmx.ch 

 Internet Lukas Müller webmaster@tv-ettenhausen.ch



CARROSSERIE BOSSARD AG
AUTOSPENGLEREI LACKIERWERK

Sirnacherstrasse 4 • 8355 Aadorf • Tel. 052 365 22 44 • VSCI - Mitglied
www.carrboss.ch • carrboss@bluewin.ch

Frauen achten auf die Linie
Männer auf die Kurven....
bei Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Blech-Chirurgen
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HUBER NUTZFAHRZEUGE AG
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www.huber-nutzfahrzeuge.ch I info@huber-nutzfahrzeuge.ch
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Elisabeth Wehrle
Ferdinand Seninger

eidg. dipl. Maître d‘Hôtel

Rüetschbergstrasse 6
8356 Ettenhausen

Telefon 052 365 36 36
Fax 052 365 20 64

Geschlossen von Sonntag
18 Uhr bis Dienstag 17 Uhr

Gut bürgerliche Küche 
und österreichische 

Spezialitäten

Säli bis 40 Personen
schöne Gartenwirtschaft

genügend Parkplätze
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